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 wunderbare Ausrückungen: musikalisch konnten wir vielen Menschen Freude bereiten, die gute 
Stimmung im Orchester hat sich jedes Mal auch auf die jeweiligen Festbesucher übertragen. 

Da hat sich gezeigt, dass Begeisterung für die Musik, Zusammenhalt, positive Einstellung in der 
Trachtenmusikkapelle Werfen keine Floskeln sondern gelebte Praxis sind. Da gebührt den       
Musikerinnen und Musikern schon ein großes Dankeschön. 

Wir im Vorstand wollten dieses Dankeschön auch in Form eines Ausfluges vermitteln. Daher     
haben wir Ende Oktober einen Ausflug in die Wachau organisiert und dort neben viel Spaß auch 
musiziert. Wir konnten mit unserer Musik bei einem Charity-Konzert in Langenlois eine vom    
Schicksal getroffene Familie unterstützen. Ganz nach dem Zitat von Don Bosco „Fröhlich sein, 
Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen“. 

Dieses Jahr ist jedoch auch für mich als Obmann ein besonderes Jahr. Nach 20 Jahren werde ich 
diese Funktion mit Jahresende bzw. bei der Jahreshauptversammlung am 2. Februar 2024        
zurücklegen und in jüngere Hände geben. 

Ich bin sehr glücklich und dankbar, dass ich zwei Jahrzehnte als Obmann der Musikkapelle      
vorstehen durfte. Wir haben gemeinsam viel geschaffen und viel erreicht, alle ziehen an einem 
Strang. Der Verein steht nicht nur musikalisch, sondern auch wirtschaftlich auf gesunden Beinen. 

Auch wenn mich die Arbeit besonders mit jungen Menschen fasziniert, finde ich es wichtig und 
richtig, jungen MusikerInnen die Chance zu geben, die Zukunft der Musikkapelle zu gestalten.   
Neue Ideen mit Bewährtem kombinieren, gepaart mit frischem Wind und jugendlicher                
Begeisterung - um die Zukunft unseres Vereines, dem ich als Musiker natürlich weiterhin             
angehöre, ist mir nicht bang. Ganz im Gegenteil: Jugendlicher Elan und Kreativität werden die   
Musikkapelle weiter entwickeln, auch die Tradition wird weiterhin ihren Stellenwert haben.  

Liebe Freundinnen und Freunde der Trachtenmusikkapelle Werfen, 

wenn ein Musikerjahr zu Ende geht, ist es immer auch an der Zeit,     
dieses Jahr Revue passieren zu lassen.  

Und dieses Jahr 2023 ist ein besonderes Jahr. 

Wir haben heuer ein Marathonprogramm absolviert, gerade die Monate 
Juni und Juli waren überaus intensiv. Neben dem Sonnenwendkonzert 
der Naturfreunde und dem Festwochenende der Struberschützen in 
Werfen standen Ausrückungen in Strassen/Bad Aussee, Schladming (da 
ist unsere ehemalige Jugendreferentin Veronika Fabian Obfrau),      
Pfarrwerfen und Zederhaus auf dem Programm. Und es waren wirklich  

Mein Dank gilt allen, die diese 20 Jahre mit mir gemeinsam gestaltet haben. Allen MusikerInnen, 
dem Vorstand, der immer hinter mir gestanden ist und natürlich den drei Kapellmeistern Martin 
Fabian, Andreas Weiß und Gerhard Hafner, unsere Hauptaufgabe ist ja die Musik, vielen Dank! 

Danke auch allen, die die Musik schätzen und unterstützen, der Gemeindevertretung, der         
Werfener Wirtschaft und ganz besonders der Bevölkerung, die bei unseren Veranstaltungen     
immer zahlreich dabei ist. 

Es war sehr schön, es hat mich sehr gefreut!!! 
Peter Mörwald, Obmann 
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Nachwuchsmusikern  umzusehen. 

Neben dem Sonnwend- und Bauernherbstkonzert sowie den Sommerkonzerten am Marktplatz, 
durften wir heuer mit unseren musikalischen Darbietungen auch auf der Dielalm und am Minigolf-
platz, zwischen den Bahnen, zu Gast sein. Dafür einen herzlichen Dank an die Gastgeber und an 
den Tourismusverband Werfen. 

Über die vielen positiven Rückmeldungen der musikalisch gestalteten kirchlichen und weltlichen 
Festlichkeiten haben wir uns sehr gefreut und dies motiviert uns auch in Zukunft, die besonderen   
Ereignisse bestmöglich klangvoll zu umrahmen. 

Das Programm unseres Cäcilia-Konzertes war auf den 250. Geburtstag von Heimatverteidiger  
Josef Struber ausgerichtet. Neben der musikalischen Lebensgeschichte begeisterte ein bunter 
Melodienstrauß die Besucher. 

Für das kommende Vereinsjahr ist ein Jugendorchester-Kennenlern-Konzert geplant. Dabei      
stellen wir die Nachwuchsmusiker in den Mittelpunkt und sie sammeln so die ersten Erfahrungen 
im Orchester. Neben den Gastauftritten in den umliegenden Gemeinden legen wir im Frühjahr den 
Schwerpunkt auf eine Marschshow, einstudiert von unserem Stabführer Robert Frahndl. 

Liebe Freunde der Trachtenmusikkapelle Werfen! 

Ein besonders intensives und ereignisreiches Jahr der Trachtenmusik-
kapelle Werfen liegt hinter uns. 

Im Frühjahr präsentierten wir gemeinsam mit der Volksschule Werfen 
das Musical „Zirkus Kriminale“ im Brennhofturnsaal.  Dabei haben uns 
die Direktorin, Frau Gudrun Bayerhammer und der gesamte Lehrkörper 
mit einer perfekt einstudierten Zirkus-Choreografie und mit der           
professionell konstruierten Bühne überrascht. Dieser Musical-Abend 
bleibt für uns ein unvergesslicher Moment im vergangenen Vereinsjahr 
und war eine gute Möglichkeit, um sich nach begeisterten 
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Besonders bedanken möchte ich mich 
bei euch für die großzügige              
Unterstützung und für den Besuch bei 
unseren Auftritten und wünsche euch 
ein musikreiches Jahr 2024 mit der 
Trachtenmusikkapelle Werfen. 

Gerhard Hafner, Kapellmeister 
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Am 23. April durften wir Teil des großartigen, dreitägigen         
Jubiläumsfestes der Landjugend Pfarrwerfen sein. Der Tag     
startete mit dem Eintreffen aller Vereine beim Sägewerk         
Rettensteiner. Von dort marschierten wir bis zum Pfarrteich/
Perchtenheim, wo der anschließende Festakt stattfand. Als einer 
der vielen eingeladenen Vereine durften wir nicht nur beim    
Festumzug dabei sein, sondern auch zusammen mit der TMK 
Pfarrwerfen die Messe musikalisch gestalten. 

Wie es bei einem Jubiläumsfest Tradition ist, bekommt jeder 
Verein nach der Messe eine Ehrendame/ einen Ehrenherr       
zugeteilt. Wir hatten dieses Mal großes Glück mit unserer        
Ehrendame! Sie hat sich nicht nur besonders gut mit Speis und 
Trank um uns gekümmert, sondern ist schon jahrelang eng mit 
der TMK Werfen verbunden. Die Rede ist von Lienbacher Hanni 
(Kalcherbauer). Ein großes Dankeschön geht hiermit nochmal 

an dich, liebe Hanni! 

Nach dem offiziellen Teil des Festes, marschierten alle Vereine 
zum großen Festzelt beim Sportplatz. Dort sorgte zuerst die 
TMK Pfarrwerfen und danach die Hallgrafen Musikanten für 
Stimmung im Zelt. Mit einem perfekten Bierzelt-Grillhendl und 
ein paar kühlen Getränken, ließen wir diesen Sonntag            
ausklingen und feierten noch das 70-Jahr Jubiläum der        
Landjugend Pfarrwerfen! Wir freuen uns schon auf das 75-Jahr 
Fest in 5 Jahren! ;) 

Julia Weiß 

70 Jahre Landjugend Pfarrwerfen 

Pongauer Bezirksmusikfest 

300 Jahre Trachtenmusikkapelle und Stegerschützen Flachau - das ließen wir uns nicht nehmen 

und somit fuhren wir am 21. Mai mit dem Bus nach Flachau. Beim Gutshof fand die                    
Jubiläumsfeldmesse statt, bei der die Festfanfare „Vivat musica aurae!“, komponiert von Stefan 
Stranger, von allen teilnehmenden Musikkapellen in einem Gesamtspiel uraufgeführt wurde. Der 
Bischofshofener Komponist gewann eine Ausschreibung des Pongauer Blasmusikverbandes, der 
anlässlich seines 70-jährigen Bestehens eine neue Komposition zur Umrahmung weltlicher und 
kirchlicher Feste in Auftrag gab. 

Geleitet vom Hunger, marschierten wir nach lang andauernden Reden von Blasmusikfunktionären 
und Politikern in Richtung Festzelt. Dort angekommen, wurde das Mittagessen durch einen      
Frühschoppen der Bauernmusikkapelle Bischofshofen umrahmt . Am Nachmittag wurde noch von 
den Kaiser Musikanten aufgespielt. 

Wir bedanken uns bei den Jubiläumsvereinen für die Einladung und gratulieren zum gelungenen 
Fest. 

Dominik Etl 
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Manege frei für den Zirkus Kriminale 

Musikfest Strassen in Bad Aussee 

das, nicht wie bei manch anderen Festakten, wirklich gut. Jetzt sind die Grußworte der wichtigen 
Leute an der Reihe, doch zu unserem Erstaunen heißt es nach nicht einmal 10 Minuten: „Danke 
für euer Kommen und jetzt auf ins Zelt, den Frühshoppen der Kapelle aus Tirol und der TMK-

Werfen genießen“. Gesagt getan, wir spielten immer abwechselnd ein Stück, manche würden  
behaupten, es hat sich ein kleines „Battle“ entwickelt, bei dem definitiv beide als nicht mehr   
durstig in die letzte Runde gingen. Nachdem die Stimmung für einen Sonntagvormittag wirklich 
hervorragend war, durften wir uns auf das obligatorische Grillhendl freuen und dabei den      
nächsten Musikerinnen und Musikern lauschen, die die Stimmung wie erwartet hoch hielten. Die 
Bar war zwar eigentlich geschlossen, aber irgendwie haben wir es trotzdem geschafft am frühen 
Nachmittag schon Bargetränke zu organisieren. Als es dann heißt: „Alles einsteigen, wir reisen 
ab“, sind die üblichen Verdächtigen noch dabei die letzten Getränke zu leeren, um nichts zu     
verschwenden. Die Heimfahrt verläuft ruhig und nach Ankunft in Werfen packen alle mit an, um 
die Kisten wieder zu verstauen und das Schlagzeug an seinen Platz zurückzubringen. Dieser laue 
Frühsommerabend wird jetzt noch mit Pizza und Getränk bei Giovanni und seinem Team          
genossen. Wie lange das gedauert hat, weiß ich leider nicht mehr. 

Maxi Steindl 

Die Kinder der Volksschule Werfen studierten im Rahmen ihrer      
Projektwoche das Kinder-Mit-Mach Musical „Zirkus Kriminale“ ein. 
Neben artistischen Kunststücken, wurden nicht nur Texte und Lieder 
erlernt, sondern auch das gesamte Bühnenbild sowie die Requisiten 
von den Schülerinnen und Schülern selbst erstellt. Der Turnsaal   
wurde in ein atemberaubendes Zirkuszelt verwandelt.  

Am 2. Juni war es endlich soweit und es hieß: „Manege frei“. Das 
bestens vorbereitete Musical wurde musikalisch von der TMK     
Werfen untermalt. Applaus sowie strahlende Gesichter waren der 
Lohn für das gelungene Musical. 

Wir schreiben den 25.Juni 2023, es ist ein wunderschöner           
Frühlingstag und 33 Werfener-Musikerinnen und Musiker haben sich 
auf den Weg nach Strassen im Ausseer-Land gemacht. Mit dem 
Busunternehmen des Vertrauens geht es mit dem Doppeldecker-Bus 
durch die sehr engen Straßen bergauf nach Strassen. Direkt beim 
Festzelt wird abgesessen und gleich aufgebaut, dabei kann man 
sich, mehr oder weniger unfreiwillig, aus Gerüchen und Spuren die 
bereits vergangenen zwei Festtage rekonstruieren. In voller Montur 
geht es dann in Richtung Ortsanfang, einfach den anderen nach, bis 
die Schlange schließlich beim Feuerwehrhaus in eine große       
Menschentraube mündet. Endlich, die Vereine werden aufgestellt 
und es heißt: „Im Schritt Marsch“, wieder zurück zum Zelt. Dort 
“eingeparkt“, wird jetzt zum Gesamtspiel gebeten. Eigentlich klingt 

Ein großer Dank gilt dem Lions Club Pongau Höch, der dieses Projekt finanziell unterstützte. 

Viktoria Etl 
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250 Jahre Struberschützen Werfen 

Ein ganzes Wochenende feiern. Die Struberschützen      
feierten Anfang Juli den 250. Geburtstag von Josef       
Struber. Am Sonntag, 02. Juli hatten wir die Ehre ebenfalls 
Teil dieses tollen Festes zu sein. Gemeinsam mit den 
Struberschützen marschierten wir zum  Marktplatz, wo un-
ser Pfarrer Bernhard eine Messe hielt. Diese durften wir 
musikalisch umrahmen. Nach einer kurzen Rede unseres 
Bürgermeisters marschierten wir wieder zurück in den 
Brennhof. Pause hatten wir keine, denn für uns ging es 
sofort wieder auf die Bühne, um einen Frühschoppen zu 
spielen. 

Die Stimmung war gut und es wurde viel gesungen und 
getanzt. Als Belohnung und Abschluss des Tages           
bekamen wir alle ein leckeres Bierzelthendl. 

Theresa Haager 

TMK goes Woodstock 

19.000 MusikerInnen, welche beim Gesamtspiel mitwirkten. Es war  

unglaublich, auch wenn die ersten MusikerInnen schon fertig waren 
und die letzten noch vier Takte zu spielen hatten. Anschließend            
begeisterten uns die Desperate Brasswives. Die neun Damen sorgten 
für tolle Stimmung bei modernen Klängen. Weiter ging es über JPT, 
Mooskirchner, Kaiser Musikanten zu den Cuba-Boarischen. Hier    
groovten wir natürlich im Rhythmus und es gab einige tolle            
Tanzeinlagen. Alle waren begeistert und wir zogen von einer Band zur 
nächsten. 

Das Woodstock der Blasmusik ist ein Musikfestival für Jung und Alt mit 
bis zu 80.000 Besuchern. Wir trafen nur gut gelaunte Menschen aus 
vielen Nationen, die zu den verschiedensten Klängen sangen, 

Am 1. Juli machten sich 
einige Jung- und jungge-
bliebene-MusikerInnen auf 
den Weg ins Innviertel 
zum Woodstock der Blas-
musik. Gleich zu Beginn 
wurden wir   Ohrenzeugen 
einer Klangwolke aus  

klatschten und mittanzten. Musik verbindet die Menschen, ein Vorbild für den Frieden in der Welt.  

Unser besonderer Dank gilt den Anlassbläsern, die uns mit den freiwilligen Spenden aus der 
Bergmesse dieses einmalige Erlebnis finanziert haben – Vielen Dank. 

Thomas Loschek 



180 Jahre Stadtkapelle Schladming 

Am 08. Juli 2023 besuchten wir unsere ehemalige Musikerin       
Veronika Fabian in Schladming, um beim 180 Jahr-Jubiläum der 
Stadtkapelle Schladming für sie und ihren neuen Verein zu         
musizieren.  Bei wechselhaftem Wetter und bester Stimmung      
unterhielten wir zahlreich erschienene Gäste und Musikkapellen 
mit    einem bunten Dämmershoppen und diversen Showeinlagen.  

Vor Antritt der Heimreise machten wir noch die Bar mit                 
improvisierten Tanzschritten unsicher. 

Vielen Dank für die Einladung und auf weitere 180 Jahre        
Stadtkapelle Schladming. 

Pascal Unterrainer 
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125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Pfarrwerfen 

Ein weiteres Jubiläum im Pongau stand am Wochenende vom 8. und 9. Juli an. Die Freiwillige 
Feuerwehr Pfarrwerfen feierte den 125-jährigen Bestand. Am Sonntag, nach einer lustigen      
Ausrückung in Schladming, durften wir bei der Feuerwehr Aufstellung nehmen. Gemeinsam mit 
vielen verschiedenen Vereinen marschierten wir zum Sportplatz. Auch ein Nachzügler,              
unbekannten Namens (verschiedenen Quellen zufolge, Horst), mischte sich unter unsere Reihen. 
Die Messe umrahmten wir feierlich mit der Trachtenmusikkapelle Pfarrwerfen. Da es ein sehr  

heißer Sommertag war, wurden wir glücklicherweise 
von der Jugendfeuerwehr mit Wasser versorgt. Zu    
Ehren unserer sehr großzügigen Ehrendame, Silvia 
Gschwandter, spielten wir noch einen Marsch bevor es 
ins Zelt zu unseren wohlverdienten, kalten Getränken 
und Hendln ging. 

Nach diesem erfolgreichen, lustigen Wochenende    
freuten wir uns auch schon aufs Nächste. 

Elena Wimmer 

Platzkonzerte im Sommer 

Insgesamt vier Platzkonzerte durften wir heuer zum     
Besten geben. Zwei davon fanden am Marktplatz statt,   
eines am Minigolfplatz unter dem Motto „Musik zwischen 
den Bahnen“ und das letzte Platzkonzert Anfang           
September      spielten wir auf der Terrasse der Dielalm mit 
herrlichem Panorama und guter Stimmung. 

Vielen Dank an unsere treuen Konzertbesucher. Wir      
freuen uns schon, euch nächsten Sommer wieder mit     
musikalischen Schmankerln zu verwöhnen. 

Viktoria Etl 
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Am Wochenende vom 15. Juli geht es für uns ab zum Waldfest nach Zederhaus. Dort                
angekommen fühlen wir uns in der Zeit zurückversetzt. Derartig einladende Bier- und Spritzer-
Preise haben wir bei uns schon 10 Jahre nicht mehr gesehen. Nach kurzem Zusehen beim      
Riesenwuzzler geht es dann los mit unserem Dämmerschoppen. Gespielt haben wir vor allem für 
uns selbst, was die Qualität des Spielens allerdings gar nicht beeinflusst hat. Fertig gespielt und 
schon gibt es das mittlerweile wöchentliche Grillhendl. Danach eine kurze Rast und anschließend 
ab in die Bar und zum Zimmerg‘wehr schießen. Einige erfolgreiche und auch nicht so erfolgreiche  

Waldfest in Zederhaus 

Mittlerweile zur Tradition geworden ist die Bergmesse am Kaseranger, die von den Anlassbläsern 
alle zwei Jahre im Gedenken an unsere verstorbenen Musikkameraden beim, für unseren         
Tubisten Martin Weiß (+2011), errichteten Kreuz abgehalten wird. 

Am Sonntag, dem 16. Juli, rund um den Geburtstag von Martin, machten sich viele MusikerInnen, 
Bekannte, Freunde der Musik und Naturliebhaber auf den Weg, um in freier Natur zu gedenken, 
sich dankbar zu erinnern und um inne zu halten. 

Die harmonischen Klänge der Anlassbläser betteten sich wunderbar in diese almähnliche          
Gegend.  Ein Hände schütteln oder kurzes Gespräch mit anderen, die den Weg herauf gefunden 
hatten, Erinnerungen an gemeinsame Erlebnisse mit unseren Musikkameraden austauschen, die 
Uhr scheint sich da oben einfach langsamer, gemächlicher, menschlicher zu drehen. 

So waren es auch heuer wieder schöne Stunden, die nicht nur die Gemeinschaft stärkten,       
sondern auch das “Bewusst Machen“ an das „Geschenk Leben“ in vielen Facetten, von der      
Geburt bis zum irdischen Ende. 

Bergmesse der Anlassbläser 

Im Sinne unserer Musikkameraden wurde anschließend noch bei 
einem Bier, Schnapsei oder Wasser zusammen gestanden und 
später in der Dielalm noch der Hunger zu den fröhlichen Klängen 
der Anlassbläser gestillt. 

Ein herzlicher Dank gilt unserem Pfarrer Bernhard Pollhammer 
für die stimmigen Worte und den Gottesdienst, den             
Grundbesitzern für ihr Verständnis sowie den Anlassbläsern, die 
ihre Musikalität genauso wie ihr Organisationstalent unter Beweis 
gestellt haben.  

Peter Mörwald 

Schüsse später schwingen wir auch hier wieder alle       
zusammen das Tanzbein. Egal ob Discofox, gemeinsam 
im Kreis tanzen oder eine Polonaise. Alles und alle sind 
mit dabei und somit ist auch das pünktliche Abreisen mit 
dem Bus eine kleine Herausforderung. 

Auch dieser Samstagabend war wieder einmal              
hervorragend genutzt und wir freuen uns auf ein           
Wiedersehn in Zederhaus.  

Kristina Loschek 
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Am Samstag, den 19.08.2023, fand zum ersten Mal seit Corona 
wieder unser Dämmerschoppen mit Seifenkistenrennen im 
Brennhof statt. Wie immer begannen die Vorbereitungen schon 
am Freitag mit dem Aufbauen der Bars, der Bänke etc. und     
endeten natürlich am Sonntag mit dem Aufräumen.  

Um 16:00 Uhr begann das traditionelle Seifenkistenrennen mit 
zahlreichen TeilnehmerInnen bei schönstem Sommerwetter. Die 
heurige Moderation führte wieder Peter durch, aber diesmal mit 
der Unterstützung von Maxi Steindl, der unter anderem während 
des Festes auch für die Musik zuständig war. Auch heuer       
wurden wieder Getränke und Essen an die ZuschauerInnen    
verkauft, damit sie uns ja nicht verhungern. ;)  

Nach einem erfolgreichen Start in unseren Dämmerschoppen 
ging es nun in den Brennhof, wo die TMK Pfarrwerfen für eine 
großartige musikalische Unterhaltung sorgte. Danach brachte 
das Lammertal Quintett Stimmung auf die Tanzfläche, während 
in der Bar schon Musik für die „Jugend“ aufgelegt wurde. 

Alles in allem war der Dämmerschoppen 2023 ein großer Erfolg 
und wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!  

Sarah Haager 

 

Dämmerschoppen 

2024 

10. A
ugust 

SEIFENKISTENRENNEN 2024 !!! 

Wir freuen uns auf viele TeilnehmerInnen in den Kategorien: 

Þ Erwachsene (ab 12 Jahre) 
Þ Kinder (bis 12 Jahre) 
Þ Firmen und Vereine 

Es wird wieder ein megageiles Rennen mit unglaublichen Boliden. Für alle, die 
schon zu basteln beginnen: Lenkung und Bremse sind natürlich Pflicht, die Kisten 
dürfen max. 3 m lang und 1,5 m breit sein. 

Im Anschluss findet im Brennhof wieder die After-Race-Party im Rahmen des 
Dämmerschoppens statt. 

Auf die Kisten - fertig - los !! 

Dämmerschoppen mit Seifenkistenrennen 
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Nach vier Jahren Pause ist es endlich wieder so weit. Es geht auf Musiausflug und diesmal sogar 
für stolze vier Tage. Vor dem Zwischenstopp in Melk darf natürlich Gertschi’s obligatorischer     
Traditionswitz mit den „drei Großarler Hatschatn“ quer durch den Bus nicht fehlen. Mit guter     
Stimmung geht es zur Führung ins Stift und zum anschließenden Mittagessen. Doch allzu lange 
haben wir nicht Zeit, denn unser Terminplan für diesen Tag ist noch voll. Zuerst ins Hotel          
einchecken und Tracht anziehen. Der Bus steht bereit und es geht zum Benefizkonzert nach    
Langenlois. Bei guter Stimmung spielen wir ein tolles Konzert und freuen uns alle schon sehr auf 
das super Abendessen. Nach diversen Flaschenpfeiffkonzerten geht es dann zurück nach Krems. 
Doch der Abend ist noch jung. Das denkt sich auch unser „Musi-Opa“ Schlager Helli und somit 
geht es für ihn und die Jugend inklusive Tracht in die Altstadt von Krems, um die Bars unsicher zu 
machen. Nach anfänglichen Startschwierigkeiten werden wir durch Horst’s Empfehlung auf das 
„Steirische Irish Pub“ aufmerksam, wo heute zufälligerweise Karaoke-Abend ist. Alle Anwesenden 

im Pub sind begeistert von der Ankunft der Party-Delegation der TMK Werfen. Vom Rainer 
Marsch und dem Land Tirol, Irgendwonn bleib i donn duat bis hin zu Beggin‘ und Riptide, alles ist 
beim Karaoke der TMK dabei. Unsere Lieder genauso divers wie unsere Sänger. So hat sogar 
Helli sich zum Mikro getraut.  

Trotz einer kurzen Nacht sind alle wieder frisch und fit beim Frühstück und genießen                 
anschließend ihre Freizeit in Krems. Um 14:00 Uhr heißt es Abfahrt zum Weingut Mörwald zur 
Weinverkostung. Es wird viel gelacht, viel gelernt und natürlich das aller wichtigste, auch viel     
verkostet. Die Gläser werden bei jedem Durchgang gut gefüllt und somit ist die Stimmung bei der 
Abreise um 18:00 Uhr einfach super. Nach der doch nicht ganz so kurzen Wanderung zum     
Heurigen freuen wir uns alle auf etwas zu Essen und natürlich – auf noch mehr Wein! Nun       
kommen wir zum Highlight des Ausflugs. Der Gangparty im zweiten Stock. Bei Getränken und 
Snacks haben sich Alt und Jung auf der Couch vor Anni’s und Marianne’s Zimmer versammelt 
und feiern bis spät in die Nacht. Die Wenigen, die schlafen wollen, haben ebenfalls eine kurze 
Nacht. Von akrobatischen Sitzgelegenheiten, nackten Füßen und gelegentlichen „drahts de Musi 
leiser“ von Herbert Wimmer war alles mit dabei. Ein unvergesslicher Abend für die ganze         
Musifamilie.  

Am Samstagvormittag geht es dann mit dem Schiff nach Spitz und anschließend mit dem Bus 
nach Dürnstein. Danach geht es zurück ins Hotel und diesmal heißt es wirklich hübsch machen, 
denn es geht zum Abendessen bei Haubenkoch Toni Mörwald. Für uns gibt es ein vorzügliches 
Wild-Buffet. Mit vollem Bauch geht es zurück ins Hotel. 

Die Spuren der letzten Nächte sind bei allen zu spüren und so findet jeder für diesen Abend ein  

Musiausflug nach Krems 

eher ruhiges Abendprogramm.  

Dank der Zeitumstellung fällt das       
Aufstehen am Sonntag leicht und so 
sind wir bereits um 12:30 Uhr wieder 
zurück in Werfen. 

Wir sagen alle Danke für den tollen     
Musiausflug und freuen uns schon sehr 
auf den nächsten. 

Kristina Loschek 
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Platzkonzerte Minigolf/Dielalm 

Jugend stellt sich vor 

Baby Tobias + Chiara 

 

Name: Tobias 

Geb. am: 14.04.2023 

Größe: 55cm 

Gewicht: 3860g 

Eltern: Viktoria & Dominik Etl 

 

Wir gratulieren euch herzlich zu eurem Sohn und 

wünschen euch alles Gute für die Zukunft! 

 

Name: Maximilian  

Geb. am: 10.08.2023 

Größe: 53cm 

Gewicht: 4010g 

Eltern: Chiara Wimmer & Alexander Eckschlager 

 

Wir wünschen Chiara, Alexander und dem            
großen Bruder noch viele aufregende Stunden      

mit Maximilian! 

immer dabei. 

Wir bedanken uns herzlich für 60 Jahre    
Mitglied bei der TMK Werfen, gratulieren 
zum goldenen Ehrenzeichen mit Spange 
und freuen uns auf viele weitere               
musikalische Stunden mit unserem Jubilar.  

60 Jahre Sebastian Gschwandtner 

Name: Rene Hinterseer 

Schule: 4. Klasse in St. Rupert 

Hobbies: Fußball spielen,       
Skifahren, Radfahren und    
mit dem Horn musizieren 

Berufswunsch: 

Bautechniker 

Das gefällt mir an der 

TMK Werfen: 

Die TMK ist eine nette        
Gemeinschaft, es werden 

schöne Musikstücke gespielt 
und es freut mich, bei so einer 

guten Musikkapelle mitspielen zu 
dürfen. 

Sebastian hat Musik 
in seiner DNA. Egal 
ob als Blasmusiker 
oder als Tanzmusi-
kant, egal ob bei 
Festlichkeiten in der 
Heimat, in seinen 
geliebten Bergen   
oder  in der Groß-
stadt in China, die 
Musik ist bei Wastl  

Neu bei der TMK Werfen 
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Cäcilia - Konzert 

Am 2. Dezember 2023 fand das traditionelle Cäcilia-Konzert im Turnsaal-Brennhof in Werfen 
statt, das in diesem Jahr unter dem Motto "Ehrenwert - 250 Jahre Josef Struber" stand. 

Das Konzert, zu Ehren des Jubiläums von 250 Jahre Josef Struber, bot ein abwechslungsreiches 
Programm aus klassischer Musik, Walzer und moderner Blasmusik für die zahlreichen Besucher. 
Eröffnet wurde das Konzert mit „Call of Heroes“ von Michael Geisler. Nach einer kurzen            
Begrüßung durch den Obmann begann die musikalische Erzählung von Josef Struber in dem 
Stück „Anno 1809“. Mit dem Konzertwalzer „Hereinspaziert“ erinnerten wir an den 180-igsten   
Geburtstag von Carl Michael Ziehrer. Der erste Teil wurde mit der Polka schnell „Unter Donner 
und Blitz“ von Johann Strauss Sohn beendet. 

Im Rahmen des Konzertes konnten einige Mitglieder für besondere Verdienste und Leistungen in 
der Trachtenmusikkapelle Werfen geehrt werden. Katharina Langeder absolvierte das Junior-
Abzeichen am Schlagzeug. Neu in unseren Reihen dürfen wir Rene Hinterseer am Horn           
begrüßen und ihm das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze überreichen. Anna Lena Hafner 
wurde mit dem Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber auf der Klarinette ausgezeichnet. Gleich 
vier MusikerInnen erhielten das Ehrenzeichen in Bronze für 10-jährige Mitgliedschaft. Wir durften    
Gertraud Lienbacher, Sarah Haager, Kristina Loschek und David Genseberger gratulieren.          
25 Jahre bei der TMK Werfen ist Angela Langeder, ihr wurde das Ehrenzeichen in Silber        

überreicht. Christian Pondorfer (silber) und Wolfgang Lienbacher (bronze) erhielten das            
Verdienstzeichen für engagiertes Wirken im Vereinsvorstand. Eine besondere Ehrung wurde     
Sebastian Gschwandtner verliehen, der 60 Jahre als Mitglied bei der Kapelle fungiert. Ihm wurde 
das Ehrenzeichen in Gold mit Spange überreicht. 

Michael Krimplstätter sen. ist seit Jahrzehnten eine fixe Größe in der Trachtenmusikkapelle     
Werfen. Darüber hinaus war er jahrelang im Pongauer, Salzburger und österreichischen        
Blasmusikverband als Funktionär tätig. Sein fundiertes Fachwissen sowie seine Einstellung für 
die Blasmusik konnte er genauso weitergeben und hat dabei auch seine Heimatgemeinde Werfen 
würdig vertreten. So passte zum Dirigat des Erzherzog-Eugen-Marsches bestens dazu, dass   er 
unmittelbar davor von Bgm. Hubert Stock als erster die „Erzherzog-Eugen-Medaille“ für             
besondere Verdienste um die Gemeinde Werfen überreicht bekommen hat.  

Für diesen Konzertabend haben sich unsere Jungmusiker die herausfordernde Filmmusik „How 
To Train Your Dragon“ von John Powell ausgesucht. Mit den unvergesslichen größten Hits von 
Phil Collins neigte sich der offizielle Teil dem Ende zu und schloss mit der Polka „Ehrenwert“ von 
Martin Scharnagl ab. 

Die Zugaben des Abends, der 
"Struberschützenmarsch" von Sebastian 

Brandstätter und "Tulkoon joulu" von       
Raskasta Joulua, gesungen von unserer    
Solistin Marlene Arnold, das sie uns von     
ihrem Auslandsjahr in Finnland mitgebracht 
hat, beendete dieses musikalische Erlebnis. 

Gerhard Hafner 
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Humor und gute Laune sind Vitamine für die Seele. 
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11.02. Faschingsumzug Pfarrwerfen 

13.02. Faschingsdienstag 

24.03. Palmsonntag 

20.04. Musik und Kulinarik im Brennhof 

21.04. Florianifeier 

01.05. Weckruf und Maibaumaufstellen 

03.05. Marschiershow in Pfarrwerfen 

05.05. 125 Jahre TMK Pfarrwerfen 

10.08. Dämmerschoppen mit Seifenkistenrennen 

25.08. Bauernherbst 

01.11. Allerheiligen 

30.11. Cäcilia - Konzert 

Termine 2024 

 

MUSIZIEREN BEI DER TMK WERFEN 

 

Ihr Kind möchte ein Blasinstrument lernen?           
Sie kennen jemanden, der ein Instrument erlernen 

möchte. 

Setzen Sie sich mit unseren Jugendreferentinnen 

Viktoria Etl (0660/5659660) oder                        

Kristina Loschek (0677/61165304) 

in Verbindung. 
 

 

 

Sinnvolle Freizeitgestaltung, musikalische Aktivität 
sowie eine tolle Gemeinschaft sind überzeugende 

Argumente, Mitglied bei der TMK Werfen zu      
werden. 




